
497294-2026 Page 1/7

See the notice on TED website

497294-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Allgemeine Personaldienstleistungen für die öffentliche Verwaltung – 
Rahmenvertrag Schaltung von Stellenanzeigen
OJ S 136/2026 17/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universität Münster
E-Mail: zentraler.einkauf@uni-muenster.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag Schaltung von Stellenanzeigen
Beschreibung: Gegenstand dieser Vergabe ist der Abschluss eines Rahmenvertrags zur 
Übernahme der nationalen/internationalen Veröffentlichung von Stellenausschreibungen im 
Print- und Online-Bereich (Tageszeitungen, Wochenzeitungen, Fachzeitschriften, Jobbörsen, 
etc.).
Kennung des Verfahrens: d249f392-03fb-4055-b851-7851d6d2a320
Interne Kennung: 2026_106_ID
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131100 Allgemeine Personaldienstleistungen für die öffentliche 
Verwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schlossplatz 2  
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YRDYT1P2ZSFS# Für die Nutzung 
der Vergabeplattform  gelten die Nutzungsbedingungen VMP https://www.evergabe.nrw.de
NRW  Bieter, welche (https://www.vergabe.nrw.de/wirtschaft/nutzungsbedingungen-vmp-nrw).
ohne eine vorherige Registrierung auf  auf die Vergabeunterlagen www.evergabe.nrw.de
zugegriffen haben, müssen sich selbstständig informieren, ob Vergabeunterlagen 
zwischenzeitlich geändert wurden oder ob die öffentlichen Auftraggeber Fragen zum 
Vergabeverfahren beantwortet haben (Holschuld). Sie tragen das Risiko, einen 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/497294-2026
mailto:zentraler.einkauf@uni-muenster.de
https://www.evergabe.nrw.de
https://www.vergabe.nrw.de/wirtschaft/nutzungsbedingungen-vmp-nrw
http://www.evergabe.nrw.de
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Teilnahmeantrag, eine Interessensbestätigung oder ein Angebot auf der Grundlage veralteter 
Vergabeunterlagen erstellt zu haben und daher im weiteren Verlauf vom Verfahren 
ausgeschlossen zu werden. Bieterfragen sind in Textform über das Vergabeportal evergabe.
nrw.de zu stellen. Die Fragen und Antworten werden über das Portal allen Bietern durch die 
ausschreibende Stelle zur Verfügung gestellt. Im Falle von gleichwertigen Angeboten (gemäß 
den Wertungskriterien der Ausschreibung) entscheidet in der Wertungsstufe das Los. Für 
Vergaben von Liefer- und Dienstleistungen unter Einbeziehung der VOL/B als 
Vertragsbedingungen gelten die Vertragsstrafen nach §11 Nr.2 VOL/B für in den 
Auschreibungsunterlagen enthaltenen Ausführungsfristen als vereinbart. 
Geschäftsbedingungen des Bieters in den Angebotsunterlagen werden nicht zum 
Vertragsbestandteil. Stellt ein Bieter mit seinem Angebot abweichende Bedingungen entfalten 
diese im Falle der Auftragserteilung keine rechtliche Wirkung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvertrag Schaltung von Stellenanzeigen
Beschreibung: Gegenstand dieser Vergabe ist der Abschluss eines Rahmenvertrags zur 
Übernahme der nationalen/internationalen Veröffentlichung von Stellenausschreibungen im 
Print- und Online-Bereich (Tageszeitungen, Wochenzeitungen, Fachzeitschriften, Jobbörsen, 
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etc.). Es handelt sich im Wesentlichen um Ausschreibungen für Mitarbeiter*innen in Technik 
und Verwaltung, für (wissenschaftlich) Beschäftigte in den Fachbereichen sowie für 
Professuren und hauptberuflich tätige Mitglieder*innen der Hochschulleitung. Die 
Bedingungen für den Abruf von Einzelaufträgen im Rahmen des Vertrags sollen durch dieses 
Vergabeverfahren umfassend festgelegt werden. Bei den zu veröffentlichenden 
Stellenanzeigen handelt es sich im Wesentlichen um Ausschreibungen für Mitarbeiter*innen in 
Technik und Verwaltung, für (wissenschaftlich) Beschäftigte in den Fachbereichen sowie für 
Professuren und hauptberuflich tätige Mitglieder*innen der Hochschulleitung. 
Veröffentlichungsmedien sind dabei Tageszeitungen, Wochenzeitungen, Fachzeitschriften 
(print- und online) sowie einschlägige Online-Jobbörsen im nationalen sowie internationalen 
Bereich.
Interne Kennung: 2026_106_ID

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75131100 Allgemeine Personaldienstleistungen für die öffentliche 
Verwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schlossplatz 2  
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag gilt für 2 Jahre. Der Rahmenvertrag 
verlängert sich automatisch bis zu zwei Mal um ein weiteres Jahr, wenn er nicht von einer 
Partei vorzeitig mit einer Frist von 3 Monaten zum Ende des Kalenderjahres gekündigt wird. 
Die maximal mögliche Vertragsdauer beträgt 4 Jahre.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis Betriebs- / Berufshaftpflichtversicherung (Mit 
dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Es wird erwartet, dass der Anbietende über eine gültige 
Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung verfügt (Nachweis per letzter Abrechnung des 
Versicherers o. Ä.). Der Nachweis darf nicht älter als 12 Monate sein. Eine Eigenerklärung 
vom Auftragnehmenden ist nicht ausreichend. Bei Bietergemeinschaften ist es ausreichend, 
wenn ein Mitglied der Bietergemeinschaft die Haftpflichtversicherung nachweist (aufgrund der 
gesamtschuldnerischen Haftung). Bei dem Einsatz von Nachunternehmen muss der Nachweis 
vom Anbietenden selbst stammen (Ausnahme: Eignungsleihe, wenn gesamtschuldnerische 
Haftung vereinbart und in Formular 534b EU entsprechend angekreuzt wurde).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Benennen Sie mind. 2 Referenzen aus dem gesamten Zeitraum des laufenden und der letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, bei denen Aufträge in vergleichbarer Größenordnung und 
bei vergleichbaren Auftraggebern abgewickelt wurden. Dabei verstehen wir unter vergleichbar, 
dass es sich bei den Auftraggebern um Hochschulen handelt und die Größenordnung bei Print 
/ Online in etwa mit den hier ausgeschriebenen vergleichbar oder größer sind. Einschlägige 
Erfahrungen, die mehr als 3 Jahre (maximal 5 Jahre) zurückliegen, werden im Bedarfsfall 
berücksichtigt, soweit dies zur Sicherstellung des Wettbewerbs erforderlich ist. Halten Sie sich 
bei der Nennung von Referenzen an folgende Struktur: - Auftraggeber & Abteilung - 
Auftragszeitraum - Auftragsvolumen - Kurzbeschreibung des Auftrags Der Bieter muss 
mindestens 2 Referenzen wie gefordert vorweisen können. Diese können von uns 
stichprobenartig überprüft werden. Falls es Ihnen unter Beachtung der DSGVO möglich ist, 
nennen Sie uns einen Ansprechpartner / eine Ansprechpartnerin für die jeweilige Referenz. 
(Bei Bietergemeinschaften kann der Nachweis der geforderten Referenzen von der 
Bietergemeinschaft gemeinsam beigebracht werden. Bei dem Einsatz von Nachunternehmen 
muss der Nachweis über die geforderten Referenzen vom Bieter stammen (Ausnahme: 
Eignungsleihe, siehe Formular 533)).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YRDYT1P2ZSFS/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YRDYT1P2ZSFS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRDYT1P2ZSFS
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Universität Münster behält sich vor, fehlende, (formell) 
fehlerhafte oder unvollständige Unterlagen bis zum Ablauf einer von der Universität Münster 
zu bestimmenden Nachfrist nachzufordern oder aufzuklären, sofern die Universität Münster 
hiervon Gebrauch machen darf. Die Bewerber / Bieter haben jedoch keinen Anspruch auf 
Nachforderung / Nachreichung oder Aufklärung / Erläuterung von Unterlagen. Soweit lediglich 
Eigenerklärungen gefordert werden, behält sich die Universität Münster das Recht vor, zur 
Behebung von Zweifeln vor Zuschlagserteilung entsprechende Bescheinigungen oder 
Nachweise nachzufordern. Kopien von Nachweisen werden anerkannt, sofern sie keinen 
Anlass zu Zweifeln an der Übereinstimmung mit dem Original geben.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - 521 / 521 EU - 523 EU - 531 / 531 EU - 533a / 
533a EU - 534a / 534a EU - 534b / 534b EU - CSX-59 - Unternehmensangaben - Dokument 
"2026_106_ID - Ausschlusskriterien" - Referenzen - Haft-/Betriebshaftpflichtversicherung
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 135 Absatz 2 GWB Die Unwirksamkeit eines 
öffentlichen Auftrags kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 
sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. § 160 Absatz 3 
Nummern 1 bis 4 GWB Der Antrag zur Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Universität 
Münster
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Universität 
Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universität Münster

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universität Münster
Registrierungsnummer: DE126118759
Postanschrift: Schlossplatz 2
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dez. 5.6 - Zentraler Einkauf
E-Mail: zentraler.einkauf@uni-muenster.de
Telefon: +49 251830
Fax: +49 2518322052
Internetadresse: http://www.uni-muenster.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Universität Münster
Registrierungsnummer: DE126118759
Postanschrift: Schlossplatz 2
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48149
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dez. 5.6 - Zentraler Einkauf
E-Mail: zentraler.einkauf@uni-muenster.de
Telefon: +49 251830
Fax: +49 2518322052
Internetadresse: http://www.uni-muenster.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Alberecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48128
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

mailto:zentraler.einkauf@uni-muenster.de
http://www.uni-muenster.de
mailto:zentraler.einkauf@uni-muenster.de
http://www.uni-muenster.de
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E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514111604
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 12858d25-d515-4f1e-b1d7-03ab9bd29bb6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/07/2026 07:24:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 497294-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 136/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/07/2026

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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